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Dass man drei Teile
ausbauen muss, um
ein viertes Teil zu
erneuern oder zu
warten, das muss
nicht sein. Lesen 
Sie hier, wie Wolf mit
seiner neuen Brenn-
werttherme CGB dem
Wartungstechniker
Platz macht.

Gas-Brennwertthermen un-
terschiedlicher Hersteller

gleichen sich in ihren techni-
schen Parametern wie Norm-
nutzungsgrad, Modulationsbe-
reich und Schadstoffemission
immer mehr an. Für den Hei-
zungsfachmann spielen deshalb
Geräteeinbringung, Installation
sowie einfache Inspektion und
Wartung eine wichtigere Rolle.
Wolf Heiztechnik hat deshalb
die Wünsche seiner Marktpart-
ner konsequent umgesetzt und 
bei der neuen Comfortline Gas-
Brennwerttherme CGB die mon-
tage- und wartungsfreundliche
Anordnung der Systemkompo-
nenten in den Vordergrund 
gestellt. Der Clou ist die aus-
schwenkbare Brennkammer 
zur einfachen Inspektion und
Wartung.

Wartung vereinfacht
Der Trend zu wandhängenden
Gas-Brennwertthermen ist 
ungebrochen. Im letzten Jahr
wurden in Europa rund 750 000

solcher Geräte verkauft, davon
allein etwa 240 000 in Deutsch-
land. Nach einem Wettlauf
um den höchsten Normnut-
zungsgrad, den größten Modu-
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Wartung von vorne
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Ausschwenkbare Komponenten an der CGB erlauben
unverbauten Zugriff auf alle Bauteile
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therme CGB ist Wolf in Bezug
auf Installations- und War-
tungsfreundlichkeit neue Wege
gegangen. Alle Komponenten
sind jetzt so angeordnet, dass
sie bequem von der Geräte-
vorderseite aus inspiziert, dia-
gnostiziert und gewartet wer-
den können. So lässt sich bei-
spielsweise die Regelung aus-
schwenken, um den Zugang
zu Siphon, Heizungsumwälz-

Gasverbrauchskosten sind die
Ausgaben für wiederkehrende
Wartungsarbeiten und den
Austausch möglicher Ver-
schleißteile wie Pumpen, inte-
grierte Ausdehnungsgefäße
oder Sicherheitsventile über-
proportional gestiegen.
Bei der Entwicklung der neuen
Comfortline Gas-Brennwert-

lationsbereich und die niedrig-
sten Emissionswerte besinnt
sich der Markt auf pragmati-
schere Fakten, wie niedriges
Transportgewicht, einfache
Montage, gute Zugänglichkeit
der Systemkomponenten von
vorn und einfache Wartung.
Dieses Umdenken ist leicht zu
erklären: Im Vergleich zu den
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Die Bauteile des Brenn-
wertgerätes: Gas-Luft-
Mischkammer (1), Aus-
dehnungsgefäß (2), Gas-
regelblock (3), Sekundär-
Wärmetauscher (4),
Regelung (5), Aqua-
Connect-System (6) und
Primär-Wärmetauscher (7)

Der Wärmetauscher kann
nach vorne ausgeschwenkt
werden, Wasser abzulas-
sen ist nicht nötig



pumpe und Brennersteuerung
zu erleichtern. Neben diesem
Wartungskomfort hat die neue
Brennwerttherme ein verhält-
nismäßig geringes Gerätege-
wicht, was Transport und In-
stallation erheblich erleichtert. 

Wie bei einer 
Kaffeemaschine
Da auf Grund der EnEV künf-
tig die Wärmeverluste von
Gebäuden weiter zurückgehen,
beginnt der Modulations-
bereich bei Auslegung auf
50/30 °C bereits bei 5,6 kW
Heizleistung. Für einen kom-
fortablen Warmwasserbetrieb
stellt das Heizgerät eine Boo-
sterleistung von 23 kW zur
Verfügung. Eine Besonderheit
der neuen Gas-Brennwert-
therme CGB ist das Comfort-
Check-Wartungssystem, das 
auf einer schwenkbaren Brenn-
kammer beruht und im Prinzip
wie der Schwenk-Filtereinsatz
einer Kaffeemaschine funktio-
niert. Die Brennkammer ist
für den Heizungsfachmann

(fast) werkzeuglos mit nur
wenigen Handgriffen zu errei-
chen:
– Vorderfront der Therme

durch Öffnung der Drehrie-
gel (geht prima mit einem
Ein-Cent-Stück) abnehmen

– Steckerverbindungen abzie-
hen und Verschraubung am
Gasanschluss lösen

– Nach Lösen der Sicherungs-
klammer die Brennkammer
an der Drehdurchführung
anheben und ausschwenken

– Heizwasserwärmetauscher
mit Reinigungsset (Zu-
behör) säubern.

Während der Reinigung bleibt
der Wärmeaustauscher in der
schwenkbaren Brennkammer
mit dem Heizwasserkreis ver-
bunden. Somit wird die Zeit
für Entleeren, Befüllen und
Entlüften der Gas-Brennwert-
therme eingespart. Der Abbau
des Brenners bzw. der Zusam-
menbau der Teile nach der
Reinigung dauert jeweils nur
etwa fünf Minuten. Sollte aus
anderen Gründen der Heiz-
kreis entleert werden müssen,
lassen sich Vor- und Rücklauf
leicht von der Gerätevorder-
seite aus absperren.

Auch alle anderen Inspek-
tionen können bequem

von der Gerätevorderseite aus
durchgeführt werden. Die
neue Wolf-Brennwerttherme
CGB kann so auch in Möbel,
wie der Schrank einer Ein-
bauküche, eingebaut werden.
Denn von der Seite muss man
ihr weder bei einer Reparatur,
noch bei einer Wartung be-
gegnen.
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Nachdem die Kabelver-
bindungen gelöst sind,
wird der Brenner gedreht
und abgenommen

Der Wärmetauscher kann
dann mit Wasser und
Kunststoffbürste von
oben gereinigt werden

Lediglich der flexible
Anschluss und eine Befes-
tigungsschraube müssen
gelöst werden, um das
Ausdehnungsgefäß her-
ausnehmen zu können




